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AK SCHIENENVERKEHR 
Stand 2018

Eckpunkte für ein 
Schienenverkehrskonzept 
von morgen 
Der AK Schienenverkehr im Münchner 
Forum hat Eckpunkte eines zukunfts­
weisenden Schienenverkehrskonzepts 
formuliert. Zunächst müssen die 
Zuständigkeiten (Freistaat für R- und 
S-Bahnen, Stadt und Landkreis für den 
Rest) besser gebündelt werden. 

Die Grundstruktur wird sinnvoller-
weise durch ein 4-stufiges Netz aus  
R-, S-, U- und Tram-Bahnen gebildet. 
„Express-S-Bahnen“ im Mischverkehr 
sind dagegen kontraproduktiv. Der 
10-Minuten-Takt muss optional für alle 
S-Bahnlinien erhalten bleiben bzw. 
hergestellt werden. 

Für eine Metropolregion von der Größe 
und dichten Besiedlung Münchens ist 
eine Verkehrsstruktur mit radialen und 
tangentialen Verbindungen unabdingbar, 
die Schienen-Ringe (Süd- und Nordring) 
müssen daher vordringlich für den S- und 
R-Bahnverkehr ausgebaut werden. 

Dabei sind die Bedürfnisse des regio­
nalen Güterverkehrs (im Falle Nord- 
und Ostring) zu berücksichtigen, der 
Fern-Güterverkehr ist dagegen weit­
räumig um München herumzuleiten.

Mittel- bis langfristig ist eine inner­
städtische Tunnelverbindung vom 
Haupt- zum Ostbahnhof für Regional­
züge wünschenswert. Deren Stationen 
sollten jedoch leicht erreichbar und  
mit den bestehenden Stationen eng 
verknüpft sein, um den Fahrgästen an 
jedem Ort und zu jeder Zeit die größt­
mögliche Flexibilität zu eröffnen.
Foto: Franz Schiermeier Verlag München

Münchens S-Bahn-Netz 
2030 – wie es sein sollte
Münchens Innenstadt ist durch die 
bestehende Stammstrecke Pasing – 
Hbf – Ostbahnhof mit einer durchschnitt­
lichen Zugfolge von 2 Minuten perfekt 
in das S-Bahnnetz eingebunden. 
Probleme und dringender Ausbaubedarf 
bestehen allerdings in zweierlei Hinsicht: 

1)  
Die meisten Außenstrecken sind mit 
den bestehenden 20-Minuten-Takten 
(abends und am Wochenende z.T. nur 
40 Min.) unterversorgt. Der jetzt nur 
auf wenigen Strecken und zu bestimm­
ten Tageszeiten angebotene 10-Minu­
ten-Takt muss im gesamten Netz zur 
Regel werden. 

2)  
Bei Störungen auf der Stammstrecke 
muss für leistungsfähige Alternativ-
Verbindungen gesorgt sein.  
Die Erschließung der vorhandenen 
Ring-Bahntrassen (Süd- und Nordring) 
für den S-Bahnverkehr löst beide 
Probleme in idealer Weise: Zusätzliche 
Züge auf den Außenstrecken werden 
über die Ringe geleitet  und schaffen 
dort neue Direktverbindungen.
Quelle.: © Helmut. Schleich, Bayer. Rundfunk

Konzept für ein  
S-Bahn-Liniennetz 2030
Der AK Schienenverkehr im Münchner 
Forum schlägt vor: Auf allen 12 S-Bahn-
Außenästen wird der Verkehr der 
bisherigen Linien (S1 – S7) durch 
zusätzliche Linien (S11 – S 18) verstärkt. 

Damit werden die bestehenden 20-Mi­
nuten-Takte faktisch zu 10-Minuten-
Takten. Fünf der zusätzlichen Linien 
werden über den Süd- bzw. Nordring 
tangential um das Zentrum herum­
geführt. 

Insgesamt zehn neue S-Bahnstationen 
(drei auf dem Südring, sieben auf dem 
Nordring), die direkt mit den kreuzen­
den U- und Trambahnlinien verknüpft 
sind, sorgen für komfortable neue 
Direkt- bzw. Umsteigeverbindungen 
aus dem Umland ins Zentrum und zu 
den wichtigen Gewerbe-, Wohn- und 
Freizeitzentren im Münchner Norden 
und Süden. Einen zweiten Innenstadt-
Tunnel braucht es dazu zunächst nicht.
Quelle.: © Helmut. Schleich, Bayer. Rundfunk

Bahnknoten München
Der Bahnknoten München spielt eine 
ausgezeichnete Rolle im europäischen 
Fernverkehrs (Fv-) Netz. Hier kreuzen 
sich die Fv-Magistralen Paris – Stutt­
gart – Wien / Tauern – Balkan und 
Skandinavien / Polen – Berlin – Italien. 
Für den Güterverkehr wird in Zukunft 
die Magistrale Nord-/ Osteuropa – Hof 
– Regensburg – Innsbruck – Brenner 
höchste Bedeutung erlangen. 

Für beide Belange (Fern- und Güter­
verkehr) besteht in und um München 
erheblicher Ausbaubedarf: vorwiegend 
auf den Strecken Münchner Nord- und 
Ostring, Rosenheim – Kufstein sowie 
München – Mühldorf – Freilassing – 
Salzburg und Rosenheim – Mühldorf – 
Landshut.
Illustration: Wolfgang Hesse

Schnelle Regionalbahnen  
statt störungsanfälliger 
„Express-S-Bahnen”
Mittel- bis langfristig muss auch die 
Region außerhalb des bisherigen S-Bahn­
bereichs besser durch Bahnverkehr 
erschlossen werden. Dazu dienen die 
jetzt schon rudimentär vorhandenen, 
aber großzügig auszubauenden Regio­
nalbahn-Linien („R“).  

Sie bedienen die Stationen im Außen­
bereich, sind an den S-Bahn-Endpunkten 
mit der S-Bahn verknüpft und fahren 
dann auf eigenen Gleisen an den meis­
ten Stationen durch. Sogenannte 
„Express-S-Bahnen“, wie z.Zt. von der 
DB geplant, sind dagegen wegen des 
beabsichtigten Mischverkehrs mit  den 
langsameren S-Bahnen höchst stö­
rungsanfällig und kontraproduktiv.  
Eine Reduktion der S-Bahn-Frequenz 
auf 15 Minuten-Betrieb beseitigt die 
Störungen nicht und ist aus Kapazitäts­
gründen inakzeptabel. 

Die Grafik zeigt ein mögliches R-Bahn- 
netz im Jahr 2050, für das auch ein 
Verbindungstunnel zwischen Haupt- 
und Ostbahnhof Sinn machen könnte. 
Dieser muss für Regionalbahnen (evtl. 
auch für Fernzüge) ausgelegt sein, 
möglichst in nicht zu großer Tiefe ver­
laufen und sollte in den bestehenden 
Ostbahnhof eingeführt werden. Die bis­
herigen Planungen für die sog. „2. Stamm­
strecke“ sind in dieser Hinsicht zu 
revidieren – in der damit gewonnenen 
Zeit sollten Süd-, Nordring und die Au­
ßenstrecken zügig ausgebaut werden.
Illustration: Wolfgang Hesse
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AK STADT: GESTALT UND LEBENSRAUM
AK WER BEHERRSCHT DIE STADT ? 
Stand 2018

Türkenstraße 52  /  54
Die einen großen Innenhof umschließen­
den Häuser Türkenstraße 52 / 54 aus den 
1880er Jahren sind eines jener für die 
Maxvorstadt so typischen Soziotope aus 
Wohnen, Gewerbe und Ladengeschäften.  
Sie wurden Anfang 2007 von einer v.a. 
in Schwabing aktiven Investorengruppe 
erworben. 

Bald darauf fiel (bis auf das Vorderhaus  
Nr. 54) der Denkmalschutz, obwohl  
das Landesamt für Denkmalpflege noch  
im 2009 erschienenen Münchner Band  
der Reihe „Denkmäler in Bayern“ die 
Denkmalwürdigkeit des Ensembles 
dokumentiert hatte. 

Die sofort gegründete Mietergemein­
schaft versuchte mit intensiver Öffent­
lichkeitsarbeit das Objekt wieder in den 
alten Stand zurückzuversetzen und 
damit der fortschreitenden Gentrifizie­
rung des Viertels entgegenzuwirken. 
Eine Besichtigung des Ensembles am 
„Tag des offenen Denkmals“ verhinderte 
der Eigentümer widerrechtlich durch 
Bodyguards. 

Als Reaktion auf eine Ausstellung in der 
U-Bahn-Galerie Universität des Bezirks­
auschusses wurde dem presserechtlich 
Verantwortlichen mit fristloser Kündi­
gung gedroht. Auch der angerufene 
Petitionsausschuss des Landtags war 
trotz langer Beratungen nicht von der 
Rechtmäßigkeit des Denkmalschutzes 
zu überzeugen. 

Anfang 2017 waren sämtliche zum 
Abbruch vorgesehenen Wohnungen ent­
mietet. Nun wurde das Ensemble mit  
einem zweistelligen Millionengewinn  
an einen österreichischen Investor 
weiterverkauft. Im Januar 2019 soll mit 
dem Abriss begonnen werden. Lediglich 
das im Denkmalschutz verbliebene 
Vorderhaus Nr. 54 wird bleiben.  

Das Beispiel Türkenstraße 52 / 54 steht 
exemplarisch für die Zerstörung grün­
derzeittypisch gewachsener Bestands­
ensembles für Luxussanierungen,  
die im Münchner Forum fortwährend 
Diskussionsgegenstand sind.
Fotos: Bernadette Felsch(4)

Stadtgestalt und  
Verdichtung –  
kein Widerspruch
Der Arbeitskreis hat sich seit langem 
mit dem Thema der Verdichtung 
beschäftigt. Dabei ist das Anwachsen 
der Dichte in den sogenannten  
§ 34-Gebieten untersucht worden,  
in denen die Art und das Maß des 
Baurechtes auf einem Grundstück von 
der Nachbarschaftsbebauung abhängt. 
Das ist für die Entstehung der „Garten­
städte“ von zentraler Bedeutung.

Ein Schwerpunkt bildete die Aufsied­
lung von Freiham. Dieses „Bauen auf 
der grünen Wiese“ sollte Grundsätzen 
folgen, die sich zunächst an der Topo­
graphie und dann am Kulturwerk 
orientiert. Die innere Struktur sollte 
den öffentlichen Raum als zentralen 
Mittelpunkt und als Straßenerlebnis 
formulieren. Hier sollte Dichte orga­
nisiert werden, um städtische Begeg­
nung herzustellen.

Schließlich hat uns die gezielte Verdich­
tung im bebauten Stadtgebiet beschäf- 
tigt. Im Ergebnis plädiert der Arbeits­
kreis für eine Verdichtung, d.h. eine 
dichtere Bebauung im Hauptstraßen­
netz, die sowohl Wohnraum schafft 
und auch private und öffentliche Infra­
struktur beherbergt zugunsten der 
Versorgung mit Dienstleistungen und 
Gaststätten. Hier kann ein öffentlicher 
Raum entstehen, der dem Verkehr seine 
Priorität nimmt und den rückwärtigen 
„Gartenstadt-Bereich“ schützt.
Foto: Wolfgang Czisch

AK Stadt: Gestalt und 
Lebensraum

Den Georg-Kronawitter-Platz in der Innenstadt  
im Interesse des Gemeinwohls gestalten
Die Sattlerstraße in der Münchner In­
nenstadt, dient v.a. als Ausfahrt aus dem 
sog. „Hirmer Parkhaus“. Dieses ist auch 
zu Geschäftszeiten nur schwach aus­
gelastet und soll im Zuge einer Über­
planung verschwinden. 

Die um die Sattlerstraße zwischen Park­
haus und Post liegenden Freiflächen, 
dienen als Parkplatz und als Fußgänger­
verbindung zwischen den Passagen 
„Kaufinger Tor“ und „Hofstatt“. Erst seit 
kurzem ist dieser Platz nach Münchens 
ehemaligem Oberbürgermeister Georg 
Kronawitter benannt. Zuvor wurde er 
üblicherweise „Sattlerplatz“ genannt, 
obwohl es bereits in Bogenhausen einen 
Sattlerplatz gibt. 

Obwohl Schilder der INKA Holding 
GmbH verkünden „der Sattlerplatz ist 
kein öffentlicher Platz“, ist die Landes­
hauptstadt München Eigentümerin des 
Areals. 

Letztere plant nach Abriss des Parkhau­
ses eine Neuaufteilung der Flächen  
und Verpachtungen an die Nachbar­
eigentümer Hirmer und Inselkammer,  
die eine Erweiterung ihrer angrenzenden 
Gebäude planen. 

Das Münchner Forum fordert seit 
langem, diese rare städtische Fläche im 
Herzen der Münchner Innenstadt umzu- 
gestalten und gemeinwohlorientert zu 
nutzen, anstatt Interessen von Investo­
ren zu bedienen, wie z.B. in der angren­
zenden „Hofstatt“. 

Auf diesem ehemaligen Gelände des 
Süddeutschen Verlages, wurden 2013 
eine weitere Einkaufspassage sowie 
hochpreisige Eigentumswohnungen und 
Büros fertiggestellt. 

Am Beispiel des Sattler- bzw. Georg-
Kronawitter-Platzes hat das Münchner 
Forum 2016 in einem Schreiben an den 
Oberbürgermeister kritisiert, dass  
der Stadtrat 1997 beschlossen hatte, 
jährl. mind. 60 Millionen DM Haushalts­
einnahmen durch Verkäufe städtischen 
Liegenschaftsvermögens zu erzielen. 
Damit vergibt die Stadt aus Sicht des 
Münchner Forums nicht nur Vermögen, 
dessen Wert nur steigen kann, sondern 
auch Einflussmöglichkeiten. Dieser 
Beschluss wurde daraufhin 2017 vom 
Stadtrat aufgehoben. Die städtischen 
Grundstücke am Georg-Kronawitter-
Platz sollen im Erbbaurecht vergeben 
werden; über die Höhe des Erbbauzinses 
wird verhandelt.  (Stand II / 2021)
Fotos: Bernadette Felsch (3)

AK Wer beherrscht die Stadt ? AK Wer beherrscht die Stadt ?
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STANDPUNKTE 2012–2014

DOKUMENTATION DER PUBLIKATIONEN  
DES MÜNCHNER FORUM E.V. 1968–2021

STANDPUNKTE 2015

STANDPUNKTE  7.2014

„Was kostet Lärm ?“  
100 Jahre Neuer Botanischer Garten

STANDPUNKTE  5.2012

Münchens S-Bahn-Zukunft 
Amerikahaus

STANDPUNKTE  11.2014

Große Entwicklungsflächen  
in München

STANDPUNKTE  10.2014

Destination München

STANDPUNKTE  8 / 9.2014

Isar und Öffentliches Grün

STANDPUNKTE  12.2014

Friedhöfe

STANDPUNKTE  6.2014

Gartenstädte

STANDPUNKTE  5.2014

Gated Communities

STANDPUNKTE  1.2013

Flughafen München

STANDPUNKTE  2.2013

Urban Gardening

STANDPUNKTE  4.2013

Münchner Forum

STANDPUNKTE  12.2012

Zweite Stammstrecke 
Autobahn-Nord-Ring

STANDPUNKTE  4.2015

Nachverdichtung und  
Öffentlicher Nahverkehr

STANDPUNKTE  5.2015

Konzertsaal in München

STANDPUNKTE  11.2015

Konfliktlösung in Nachbarschaft  
und öffentlichem Raum

STANDPUNKTE  10.2015

Klimaschutz und Energiewende

STANDPUNKTE  8 / 9.2015

Innenstadt

STANDPUNKTE  7.2015

Der Norden der Region München

STANDPUNKTE  6.2015

Metropolregion München

STANDPUNKTE  2.2015

Öffentlicher Verkehr und mehr

STANDPUNKTE  3.2015

Unbehagen mit der Dichte
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STANDPUNKTE 2016

94

STANDPUNKTE  11.2017

München nachhaltig

STANDPUNKTE  12.2016 / 1.2017

Armut in der Stadt

STANDPUNKTE  3.2017

Alte Akademie

STANDPUNKTE  2.2017

München zu Fuß

STANDPUNKTE  4.2017

Drunter und drüber und mitten durch 
S-Bahn-Perspektiven

STANDPUNKTE  6.2017

Der Sattlerplatz in München

STANDPUNKTE  7.2017

Kulturbauten – Museum Biotopia

STANDPUNKTE  8 / 9.2017

Das Münchner Forum

STANDPUNKTE  10.2017

Nachhaltige Quartiersentwicklung

STANDPUNKTE 2017

STANDPUNKTE  5.2017

smart city

STANDPUNKTE  12.2015 / 1.2016

Bürgerbeteiligung, Partizipation  
und Ehrenamt

STANDPUNKTE  2.2016

Urbane Dichte gestalten

STANDPUNKTE  3.2016

Kunstareal München

STANDPUNKTE  4.2016

Der alte und der neue Bahnhof

STANDPUNKTE  5.2016

Neue Heimat München

STANDPUNKTE  6.2016

München barrierefrei

STANDPUNKTE  7.2016

Nachhaltige Versorgungskonzepte

STANDPUNKTE  8 / 9.2016

Alte Akademie

STANDPUNKTE  10.2016

Interkommunale Zusammenarbeit

STANDPUNKTE  11.2016

Rund um den Ostbahnhof
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STANDPUNKTE  12.2017 / 1.2018

Bodenrechtsreform jetzt !

STANDPUNKTE 2018

STANDPUNKTE  2 / 3.2018

Bahnverkehrsknoten München

STANDPUNKTE  10 / 11.2018

Isar-Renaturierung –  
eine Zwischenbilanz

STANDPUNKTE  5.2018

Gleichwertige Lebensverhältnisse – 
was bedeutet das für München ?

STANDPUNKTE  6.2018

Europäisches Kulturerbejahr – 
was bedeutet das für München ?

STANDPUNKTE  7.2018

Mobilitätswende in München

STANDPUNKTE  4.2018

Münchens Norden –  
letzte Baulandreserve ?

STANDPUNKTE  12.2018 / 1.2019

50 Jahre Münchner Forum:  
Rückblick auf das Jubiläum

STANDPUNKTE  8 / 9.2018

50 Jahre Münchner Forum

STANDPUNKTE 2019

STANDPUNKTE  2 / 3.2019

Sichtachsen in München

STANDPUNKTE  6 / 7.2019

Kunstareal München – heute

Das Kunstareal München 
5 Jahre Bürgergutachten und  
10 Jahre Kunstarealprozess

STANDPUNKTE  8 / 9.2019

Lebens-Raum Stadt:  
Flora – Fauna – Klimaschutz

STANDPUNKTE  4.2019

Zweite Flugschrift Alte Akademie

STANDPUNKTE  5.2019

Temporäres Wohnen in München

STANDPUNKTE  10.2019

20 Jahre Messestadt Riem

STANDPUNKTE  11.2019

S-Bahn-Ausbau – JETZT !

STANDPUNKTE  12.2019 / 1.2020

Stadtentwicklung 2.0 ?
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STANDPUNKTE  10 / 11.2020

Bürgerbeteiligung in der Praxis

STANDPUNKTE  3.2020

Gewerbe in der Stadt

STANDPUNKTE  4 / 5.2020

Straßenräume anders nutzen

STANDPUNKTE  6 / 7.2020

Neue Hochhäuser für München ?

STANDPUNKTE  8 / 9.2020

Brückenschlag für neuen  
Lebens-Mittel-Punkt

STANDPUNKTE 2020

STANDPUNKTE  12.2020 / 1.2021

München und sein Urbanes Grün

STANDPUNKTE  2. / 3.2021

Plätze – Passagen – Arkaden

STANDPUNKTE  4. / 5.2021

Bahnverkehr in und um München

STANDPUNKTE 2021

MÜNCHNER FORUM IM RADIO
FORUM AKTUELL

Forum Aktuell, die Radio-Sendung des 
Münchner Forums, ist jeden zweiten 
Montag im Monat auf LORA 92,4 UKW 
zwischen 19:00 und 20:00 Uhr zu hören.

Die Sendungen können als Download 
heruntergeladen werden.  
Außerdem kann Forum Aktuell auch  
als Podcast abonniert werden.
www-muenchner-forum.de 

Forum Aktuell 04 / 2021:  
Interview mit Prof. Alain Thierstein:  
Chancen der Stadtentwicklung in 
München

Forum Aktuell  02 / 2021:  
Neue Formate der Bürgerbeteiligung

Forum Aktuell  01 / 2021:  
Mitmachen leicht gemacht –  
aktiv fürs Klima

Forum Aktuell  12 / 2020: 
Strategien und Trends im Städtebau  
Ein Gespräch mit Prof. Sophie Wolfrum

Forum Aktuell  10 / 2020: 
Lärm in München

Forum Aktuell  07 / 2020: 
Radentscheid – ein Jahr dananch

Forum Aktuell  05 / 2020: 
Wer beherrscht die Stadt ?

Forum Aktuell 03 / 2020: 
Wie steht es mit dem ÖPNV-Ausbau  
in München ?

Forum Aktuell 01 / 2020: 
Jugend braucht FreiRaum

Forum Aktuell 11 / 2019: 
Originalton Stadtbaurätin: 
Wohin entwickelt sich München ?

Forum Aktuell 10 / 2019: 
Mobilität: Verkehrskollaps, Seilbahn,  
Radentscheid und Flächengerechtigkeit

Forum Aktuell 09 / 2019: 
Interview mit Stadtbaurätin a.D.  
Prof. Dr.-Ing. e.h. Christiane Thalgott

Forum Aktuell 08 / 2019: 
Stadtentwicklung 2.0 ?

Forum Aktuell 07 / 2019: 
Nachhaltiges Bauen in München –  
Utopie der Vergangenheit ?

Forum Aktuell 06 / 2019: 
Endlich Radlhauptstadt

Forum Aktuell 05 / 2019: 
Seilbahnen in München

Forum Aktuell 03 / 2019: 
Gestaltungskraft Bürgerbeteiligung

Forum Aktuell 02 / 2019: 
München vor dem Verkehrskollaps:  
Strategien und Lösungen für die Zukunft ?

Forum Aktuell 12 / 2018: 
Bürgerbeteiligung und Bürgerforen

Forum Aktuell 11 / 2018: 
Stadt-Land Verflechtungen

Ausstellung: Engagement für die Stadt. 
Wir alle sind München

Forum Aktuell 10 / 2018: 
#ausspekuliert – Wie geht´s weiter  
& 50 Jahre Münchner Forum

Forum Aktuell 09 / 2018: 
Isar – Wildfluss in der Stadt

Forum Aktuell 08 / 2018: 
Elektrisch mobil auf zwei bis drei Rädern

Forum Aktuell 07 / 2018: 
Alte Akademie: Kann Bürgerbeteiligung 
das Denkmal schützen und die Arkaden 
bewahren ?

Forum Aktuell 06 / 2018: 
„Historisches Erbe“

Forum Aktuell 05 / 2018: 
Gleichwertige Lebensverhältnisse in  
Bayern – was bedeutet dies für den  
Raum München ?

Forum Aktuell 04 / 2018: 
Münchner Innenstadt – autofrei ?

Forum Aktuell 02 / 2018: 
Denkmalschutz, Investorenverhalten und 
die Bewahrung lebendiger Stadtquartiere

Forum Aktuell 12 / 2017: 
Im Gespräch mit Stadtbaurätin  
Prof. Dr. (I) Elisabeth Merk

Forum Aktuell11 / 2017: 
Alte Akademie und Urheberrecht

Forum Aktuell 09 / 2017: 
Stadtschulrätin Beatrix Zurek  
im Gespräch

Forum Aktuell 07 / 2017: 
Museum Biotopia

Forum Aktuell 06 / 2017: 
Das Kunstareal

Forum Aktuell 05 / 2017: 
Bioversorgung auf Mitgliederbasis und 
urbanes Gärtnern am Ackermannbogen

Forum Aktuell 04 / 2017: 
Das Münchner Forum intern

Forum Aktuell 02 / 2017: 
Neue Formen der Mobilität

Forum Aktuell 12 / 2016: 
Das Werksviertel München

Forum Aktuell 11 / 2016: 
„Die Stadt und die Zeit: Raumdehnung ist 
Zeitschrumpfung“ und Neue Formen der 
Zwischennutzung von leerstehenden 
Räumen und Gebäuden.

Forum Aktuell 08 / 2016: 
Wer beherrscht die Stadt ?

Forum Aktuell 07 / 2016: 
Die Verschwendung von grauer Energie 
bei Abriss und Neubau

Forum Aktuell 05 / 2016: 
Wie wird Freiham ein inklusiver 
Stadtteil ?

Forum Aktuell 04 / 2016: 
Interview mit Stadtbaurätin  
Prof. Dr. (I) Elisabeth Merk

Forum Aktuell 03 / 2016: 
Ziele, Aufgaben und Themen  
im Jahr 2016

Forum Aktuell 12 / 2015: 
München NICHT wie geplant

Forum Aktuell 11 / 2015: 
Junge Initiativen in der Stadt München

Forum Aktuell 10 / 2015: 
Grüne Stadt

Forum Aktuell 08 / 2015: 
Bürgerbeteiligung und Bürgerbündnis 
München

Forum Aktuell 07 / 2015: 
Öffentliches Grün in München

Forum Aktuell 06 / 2015: 
Joachim Lorenz:  
22 Jahre Referent für Gesundheit und Um-
weltschutz in München

Forum Aktuell 04 / 2015: 
Das Münchner Forum intern

Forum Aktuell 03 / 2015: 
Stadtbaurätin Prof. Dr. (I) Elisabeth Merk 
live auf Radio Lora

Forum Aktuell 02 / 2015: 
Recht auf Stadt

Forum Aktuell 12 / 2014: 
Verkehrskonzepte für die Zukunft

Forum Aktuell 10 / 2014: 
Was kostet Lärm ?

Forum Aktuell 04 / 2014: 
Das Münchner Forum intern

Forum Aktuell 03 / 2014: 
Bürgergutachten zum Kunstareal –  
Kunst – Kultur – Wissen   
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München- 
Milbertshofen 
Was ist los  
mit unserem 
Stadtviertel ?

Integriertes 
Wohnen -  
Alternative  
zur heutigen 
Wohnform

10 Jahre  
Münchner Forum 

Beteiligung  
Jugendlicher  
an kommunalen 
Planungen

Planspiel  
Sanierung Pasing

Die Region  
München  
im Bayerischen 
Landesentwick-
lungsprogramm

Was geschieht mit 
dem Altstadt-
ring-NO nach 
dem Wettbewerb

Leben in der 
Stadt – eine 
konservative 
Utopie

Region München: 
Gelingt die 
Wachstums-
drosselung ?

Nikolaiplatz - 
Schulbeispiel für 
Stadtzerstörung

Stadtverkehr 
von morgen,  
Tagungs
dokumentation

Die  
Entwicklung 
Münchens im 
Planungsspiel

Fürstenried Ost 
Zum Standort-
konzept 78

Stadt-
Landschaft 
2

Bürger- 
Initiativen  
im Ausland

Verkehr
Beiträge zur 
Fortschreibung  
des Stadtentwicklungs-
planes

In München hat 
die Trambahn 
eine Zukunft

Überlastete 
Kernstadt –  
Zersplittertes 
Umland

Du bleibst da – 
und zwar sofort
Zur Diskussion 
um die Zukunft 
der Münchner 
Trambahn

Feste in München
Tips und Anregungen  
für Kinder- und 
Bürgerfeste,  
Straßen- und Hoffeste

Heft 5  1970
Bürgerkomitee  
Altstadtring N-O

Heft 9  1973
Karl Klühspies

Heft 13  1975
Burkhard Bleyer

Heft 6  1973
Theodor Henzler

Heft 10  1973
Mehrere Autoren

Heft 14  1975 
Arbeitsausschuss  
Integriertes Wohnen

Heft 7  1973
Mehrere Autoren

Heft 11  1974
Mehrere Autoren

Heft 15
Expertendiskussion

Heft 8  1973
Arbeitsausschuss 
Grundsatzfragen

Heft 12
Karl Ganser u.a

Heft 16  1978
Karl Klühspies

Heft 17  1978Heft 3  1970
Mehrere Autoren

Heft 4  1970
Martin Geiger

Heft 1  1970
Mehrere Autoren

Heft 2  1970
K. Assmann u.a.

Heft 18  1979
Karl Klühspies

Heft 19  1979
Karl Klühspies u.a. 

Heft 20  1979
Sabine Herholz

Heft 23  1980
Mehrere Autoren

Heft 24  1981
Karl Klühspies

Heft 26  1982
W. Schneider

Heft 25  1982
Richard Michael

Lärmschutz für 
den Bürger

Heft 31 / 1  1985
Ursula Ammermann, 
H. Aurich

Kinderspielplätze 
aus Sicht der 
Mütter (Väter)

Heft 32  1989
Ursula Ammermann, 
Elisabeth Hartmann

Energiekonzept 
München

Heft 29  1983
Sesam

Heft 22  1980
Karl Klühspies

Heft 27  1983
Oskar Holl

Heft 28  1983
Urbanes Wohnen

Heft 30  1984
Herbert Spiecker

MÜNCHNER FORUM   
SAMMLUNGSREIHE

Heft 21  1980
Karl Klühspies



103102

Die Fußgängerzone in München – Funk­
tionen, Probleme, Auswirkungen auf die 
City-Entwicklung.  
1969

Zusammenfassung der Arbeitsergebnisse 
des Arbeitskreises „Perlach II”.  
1969

Umfrage zum Thema „Fußgängerzone in 
München”.  
1969

Publikum und Publikumswünsche in der 
künftigen Münchner Fussgängerzone. 
1969

City-Funktionen und Fussgängerbereiche.  
1969

Wie verhalten sich die Fussgänger wirklich.  
1969

Probleme der Komunikation und Koope­
ration zwischen Entscheidungsträgern+ 
Öffentlichkeit.  
1970

Zur Neuorganisation der Münchner 
Bauverwaltung.  
1970

Vorschläge zu einem Institut für Umwelt­
ziele in München.  
1970

Die Öffentliche Planung am Altstadt-Ring 
Nord-Ost  /  Lehel.  
1970

Die Wahl des Stadtbaurates in München.  
1970

Städtebauliche Veränderungen im Nord-
Westlichen Stadtbereich.  
1970 

Versuch einer Analyse der Hintergründe 
der Planung von Neu-Perlach.  
1971 ?

Was taugt der Stadtentwicklungsplan. 
1971

Soll Münchens Verwaltung dezentralisiert 
werden?  
1971

Aktionsbericht zur öffentlichen Planung 
Lehel. 1971

Zur rechtlichen und politischen Stellung 
von Bürgerforen und Bürgerinitativen.  
1972

Wohin mit der Trasse.  
1972

Ein Kulturprogramm für Münchens Altstadt. 
1972

Kommunikation in Stadtrandsiedlungen. 
1972

Verhalten und Umwelt.  
1972

Pro–Contra: Rangierbahnhof Allach.  
1973

Die Wahl des Stadtentwicklungsreferenten 
in München: 1973.  
1973

Das Bundesbaugesetz.  
1973

Bestimmen Großunternehmen die 
Münchner Stadtentwicklung ?  
1973

II. Regionalpolitische Tagung des 
Münchner Forum.  
1974

Stadtplanungstag über den neuen Stadt­
entwicklungsplan.  
1974

Dokumentation über stadtentwicklungs­
politisch wesentliche Initiativen.  
1974

Wenn Bürger was wollen: Bürgerfibel.  
1974

Diskusion zum Stadtentwicklungsplan:  
Ist das polyzentrische Konzept realisierbar? 
1974

Trendwerte und Richtzahlen für Bevöl­
kerung und Arbeitsplätze in der Region 
München.  
1975

Neue Leitbilder und Handlungsmodelle in 
der Bürgerschaft.  
1975

Das Neue Bundesbaugesetz – Eine Hilfe 
für die Stadt.  
1975

Ausschuss Stadtentwicklungsplanung: 
Szenarien zu Münchens Entwicklung. 
1975

Die Stadt ist steingewordenes Bewusst­
sein. 1975

München und das Land – Wer lebt auf 
wessen Kosten?  
1975

Offener Brief – Betreff: Nikolaiplatz.  
1975

Dokumentation Nikolaiplatz.  
1975

Th. Henzler: Rettet die Dorfkerne, 
Obermenzing.  
1975

Kann Feldmoching vor der Verstädterung 
geschützt werden? 1975

Markt oder Bürokratie ?  
1975

Bauen für Behinderte: Zusammenfassung 
eines Gesprächs.  
1975

Pro und Contra Kernkraftwerke.  
1976

Werden unsere Städte lauter?  
1976

Ist unsere Verwaltung zu teuer?  
1976

Thesen zur politischen Zukunft der Städte. 
1976

Lob der Eisenbahn.  
1976

Zur Praxis der Bürgerbeteiligung und 
Offene Planung.  
1977

Die Strasse als Lebensraum – Verkehrs­
beruhigung in München.  
1977

Der neue Bahnhofsplatz.  
1977

Isartalbahn – Eine städtebauliche Chance.  
1977

Informationshilfe für Kommunalwähler.  
1977

Expose.  
1977

Zum Problem der Verkehrsberuhigung in 
Wohnvierteln. Beiträge Münchner Bürger. 
1978

Verkehrsberuhigung Gärtnerplatzviertel – 
Aber wie.  
1978

Der Münchner Schulentwicklungsplan. 
1978

Feste in München.  
1978

BERICHTE UND PROTOKOLLE  
1969 – 1978

BERICHTE UND PROTOKOLLE  
1978–1989 
Dorfkerne in München.  
1978

Potenzierung des Baurechtes.  
1978

Bürger-Initiativen, Bürgerbeteiligung und 
„Investitionsstau”.  
1978

Dezentralisierung und Bürgerbeteiligung in 
Bologna  
1978

Stadtteilzentrum Laim – Ein Dorfkern in 
der Großstadt.  
1979 

Der Marienhof – ein ewiges Provisorium? 
1979

Das Stadthaus – eine neue Form des 
Einfamilienhauses?  
Bericht einer Diskussionsveranstaltung des 
Münchner Forums von Franz Verhoeven. 
1979

Kirche, christliche Ethik und ein säkulares 
Problem: Die Wohnraumnot von Hans-
Georg Lubkoll, Pfarrer der ev. Gemeinde 
St. Matthäus in München.  
1979

Kultur im Stadtviertel – aber wie?  
Stadtteilwochen, Kulturladen, Volkhoch­
schule. Protokoll einer Podiumsdiskussion 
des Münchner Forums am 23.3.1979. 

Alternative Energiepolitik für München. 
Bericht einer Veranstaltung des Münchner 
Forums am 18.6.1979. 

Münchner Beitrag zum verdichteten 
Wohnungsbau.  Bericht einer Diskussions­
veranstaltung des Münchner Forums am 
4.7.1979 von Franz Verhoeven.  
1979

Alternative Verkehrsplanung.  
Bericht einer Tagung vom 20. – 22.4.1979 
in Mülheim  /  Ruhr von Rainer Münch.  
1979

Stadtsanierung und Bürgernahe Verwaltung 
in Bologna – Eine Studienreise des 
Münchner Forums vom 17. – 20.4.1980. 
1980

Jugendprobleme in der Großstadt – 
Offene Jugendarbeit – eine Lösung? 
Bericht einer Veranstaltung des Münchner 
Forums am 24.7.1980 von Sabine Herholz. 
1980

Sozialkulturelle Einrichtungen und Möglich­
keiten in Neu-Perlach – eine Studie des 
Münchner Forums.  
1981

Parklizenzierung im Lehel – Bericht einer 
Untersuchung des Münchner Forums  
1981 

Entwurf des Stadtentwicklungsplanes 
1982 – Protokoll der Expertendiskussion 
„Investitionsschwerpunkte im StePl 82”. 
1982

„Umweltschutz in München – Ziele, 
Probleme, Vollzug“. Fachkolloquium mit  
Dr. Rüdiger Schweikl, Umweltschutzrefe­
rent LHM.  
1983

„Mittelfristige Finanzplanung und Stadt­
entwicklung”. Fachkolloquium mit Dieter 
Grundmann, Stadtkämmerer LHM.  
1983

Verkehrsberuhigung – Verkehrtberuhigung. 
Arbeitskreis Münchner Bürger für Verkehrs­
beruhigung zieht Bilanz 1977 – 1984.  
1984

Exkursionsführer Niederlande. Beispiele 
von Stadt- und Verkehrsplanung.  
1976

1945 – 1985 Altstadtring Nord-Ost. 40 Jahre 
Planung um Hofgarten und Armeemuseum.  
1985

Was wird aus dem Hofgarten und dem 
Altstadtring Nord-Ost? Tagungsbericht des 
Internationalen Architekten-Symposions 
8.  /  9.11.1985 TU München.  
1985

Neue Wege der Stadterneuerung.  
Ein Konzept für den Erhalt der Siedlung 
Bad Soden / Osterodestraße.  
Gutachten der Planungsgruppe 504.  
1985

Internationales Architektensymposion, 
Referate und Protokolle.  
1986

Alt und einsam – ein Muß? Das Wohnen 
als Beitrag zur Gesundheit im Alter –  
Protokoll der Podiumsdiskussion.  
1986

Eine Hofgarten-Akademie – Was Münchner 
Wissenschaftlern und Künstlern einfällt. 
1986

Die Demenz – eine unbeeinflußbare 
Erkrankung im Alter? Protokoll der Podiums­
diskussion am 25.6.1986.  
1986

Möglichkeiten der Gesundheitsberatung 
zur Vorbeugung von Alterserkrankungen. 
1986

Materialsammlung „Planen mit Bürgern 
für Bürger“.  
1987

„Die Chancen der Innenstädte“.  
Tagungsbericht Mai 1987.  
1987

Protokoll Planspiel „Bezirksausschüsse 
mit Entscheidungsbefugnissen“.  
1987

„Parken in der Innenstadt“ Tagungsbericht 
Fachkolloquium.  
1988

„Gesundheit im Alter – Psychisch beein­
trächtigte ältere Menschen – Möglichkeiten, 
Modelle und Grenzen der Versorgung im 
häuslichen Bereich“.  
1987

„Frauen und Stadtplanung“. Tagungsprotokoll.  
1988

„Die Zukunft der Altstadt“ Protokoll eines 
Architektenstammtisches.  
1989

„Zukunft der Altstadt“ – Ergebnisse der 
Bürgerbeteiligung Auswertung Umfrage. 
1989

„Verkehr am, im und durch den Englischen 
Garten“ Eine Jubiläums-Resolution des 
Arbeitskreises Münchner Bürger für 
Verkehrsberuhigung.  
1989

„Bestehende Versorgung und Versorgungs­
lücken für psychisch veränderte alte 
Menschen im ambulanten, teilstationären 
und stationären Bereich“.  
1989

„Wohin mit dem Müll?“ Protokoll des 
Fachseminars.  
1989

„Arbeitsteilung der Berufsgruppen und 
ihre Qualifikation“. Protokoll der 2. Fach­
konferenz Gerontopsychiatrie  
1989

„Hilfen durch Angehörige, Nachbarn, 
Institutionen – entspricht das Angebot den 
Erfordernissen?“ Protokoll der 3. Fach­
konferenz Gerontopsychiatrie.  
1989
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BERICHTE UND PROTOKOLLE  
1989–1998
„Abfallbewußtsein!?“ Perspektiven und 
Konzepte zur Öffentlichkeitsarbeit in der 
Abfallwirtschaft. Protokoll des Fach­
seminars.  
1989

Bericht „Öffentlichkeitsphase zum Isar-
Plan“ 25.9.1989. Auswertung der 
Bürgerbeteiligung (Anlage zum Stadtrats-
Beschluß Mai 1990).  
1990

Städtebauliche Integration von Hauptver­
kehrsstraßen. Protokoll des Expertenhearings.  
1989

Eine Region im Wandel – Steigflug oder 
Bruchlandung? Auswirkungen des Flug­
hafens München II Protokoll der Tagung 
am 1. / 2.12.1989.  
1989

Versorgung psychisch kranker alter Men­
schen – Möglichkeiten der Finanzierung 
(bestehende Möglichkeiten und neue 
Ideen); Protokoll der Fachkonferenz 1989. 
1990

Das Fahrrad im Umweltverbund.  
1990

Wohin fährt der ÖV in München? Strategien 
zur Förderung des öffentlichen Nahverkehrs. 
Bericht zum Expertenhearing.  
1990

Historische Entwicklung der Münchner 
Stadtbezirke. Referat von Kajetan Dürr, 
Kommunalreferat LHM. 1990

Abrüstung und Konversion – Perspektiven 
für die Region München, Dokumentation 
einer Veranstaltung des Münchner Forums 
und des IMU-Instituts. 1991

Weiß-blau und farbenblind. Wehrt sich 
München gegen eine multikulturelle 
Gesellschaft? 1991

Wahl des Stadtbaurates, Protokoll einer 
Diskussionsveranstaltung.  
1991

Ökologische Stadterneuerung, Gesammelte 
Referate der Vortragsreihe Juni 1990 bis 
Juli 1991, an der TU München.  
1991

Kooperatives Verkehrsmanagement – 
High-Tech-Träume oder echte Chance für 
den Stadtverkehr? Protokoll eines Fach­
gesprächs.  
1992

Wieviel Baukultur verträgt München?  
Protokoll eines Gesprächs über Stadt­
planung, Bauherren und Architekten.  
1992

Umweltproblem Papier. Protokoll eines 
Fachgesprächs am 27.3.1992.  
1992

Wege zur wirtschaftspolitischen Koope­
ration für den Raum München.  
Protokoll der Tagung am 10.4.1992.  
1992

München HOCH hinAUS? Protokoll des 
Fachgesprächs zum Thema Hochhäuser 
am 21.5.1992.  
1992

„Behindert und dennoch leistungsfähig“. 
Arbeitsplätze für Lernbehinderte in  
München. Podiumsdiskussion am 
13.10.1992.  
1992

„Alltag 2010“. Konsequenzen neuer Ent­
wicklungen für die Stadtplanung. Protokoll 
der Tagung am 4.3.1993.  
1993

„Zukunftsgestaltung im Großraum 
München – Zugewinngemeinschaft oder 
Gütertrennung ?“ Symposium am 
14. / 15.10.1993.  
1993

„Auto-Diät – Mehr Lebensqualität durch 
weniger Auto“. Münchner Forum mit 
Gesundheitsreferat der LHM. Kurzbericht, 
September 1994.  
1994

„Unser München morgen – Jugendliche 
planen ihre Stadt“. Zukunftswerkstatt am 
24.–26.3.1995 in Breitenberg.  
1995

„Visionen für München – Stadtleben mor­
gen“. Zukunftswerkstatt am 10.–12.2.1995 
in Westerham. Perspektive München – 
Gedankenspiele.  
1995

„Runde Tische statt grüner Tische“ – neue 
Kooperationsformen in Großstadtregionen. 
Symposium am 9. / 10.3.1995.  
1995

„Autofreie Siedlungen“ Zimmermann,  
Dreher, Kyrein, Januar 1996.  
1996

„StadtLeben – Perspektiven für ein 
zukunftsfähiges München“. Workshop am  
19.–21.4.1996 in der Seidlvilla.  
1996

„Der Alte Hof“. Fachgespräch über die 
zukünftige Nutzung des Alten Hofs am 
6.12.1996 im Alten Hof.  
1996

Liberalisierung auf dem Strommarkt.  
Diskussionsveranstaltung am 27.2.1997.  
1997

Die Pinakothek der Moderne und der  
öffentliche Raum.  
Werkstattgespräch am 18.8.1997.  
1997

Die Zukunft des Alten Hofs.  
Brainstorming am 20.2.1998.  
1998

Bauen für die Zukunft: mobil, flexible,  
autofrei. Seminar am 27.11.1997  
mit „Wohnen Ohne Auto“.  
1997

Alles Bahnhof. Infogespräch am 
14. / 15.5.1998 (Folienskript).  
1998

Beteiligung zwischen Lust und Frust.  
Erfahrungsaustausch für Bürgerinnen, 
Bürger und Initiativen.  
1998

1972–1979
Karl Klühspies: Schrittweise Vertreibung 
aus dem Paradies. 1972

Zum Geplanten Rangierbahnhof München-
Nord. 1972

Zum Problem des Europäischen Patent­
amtes. 1972

Alternativ-Vorschläge gegen Olympia-
Preiswucher. 1972

Zerstörung durch Brutalismus. 1972

Quod Erat Demonstrandum. 1972

Zum geplanten EPA – Die Gretchenfrage. 
1973

Soll der Mittlere Ring ausgebaut werden. 
1973

Bürgerkomitee Altstadtring-NO  
im Münchner Forum. 1973

Problem S-Bahn: Südring Gratis. 1974

Einladung zur Mitarbeit am integrierten 
Wohnmodell. 1974

Karl Klühspies:  
Stellungnahme zur Änderung des Flächen­
nutzungsplanes Innenstadt und Innenstadt­
randgebiete. 1974

Karl Klühspies: 
Zum Standort des Europäischen Patent­
amtes. 1974 

Konzeption: Eine neue EPA-Großlösung. 
1974

AK Sanierung: 
Arbeitskreis Sanierung im Münchner 
Forum. 1974

Ausschuss Grundsatzfragen: 
Sind die Würmtal-Bäume noch zu retten? 
Presseerklärung. 1974

Noch ist die Allee an der Würmtalstraße 
nicht verloren. 1975

Wohin mit den ‘Alten’ Strassenbahnzügen. 
1975 

Sendlinger Berg:  
Auch im Südwesten nichts Neues. 1975

Wer braucht eigentlich einen „Trade Mart”. 
1975

Das Trojanische Pferd – oder der Staat 
entwickelt städtische Modelle. 1976

Betreff: Verödung durch U-Bahn. 1976

Potenzierung des Baurechtes. 1978

Karl Klühspies:  
Das historische Versagen der Experten. 
1979

1980–1997

Wenn Hausbesitzer den Rechtsstaat in 
Frage stellen. 1980 

Plädoyer für einen Ökologischen Gesamt­
belastungsplan. 1980

Oscar Holl:  
Das Elend der Ortsplanung in kleinen 
Gemeinden. 1980

Keine Wohnung – Was Nun. 1980

Karl Klühspies:  
A propos Loyalitätsverweigerung. 1980

Zu den nächsten Jahren der Münchner 
Stadtentwicklung. 1982

Überlastete Kernstadt – Zersplittertes 
Umland. 1982

Stellungnahme des Münchner Forums zum 
Stadtentwicklungsplan 1983

Karl Klühspies:  
Verkehrsberuhigung für Schwabing und die 
Maxvorstadt.  
1984

Stadtentwicklung in den kommunalen 
Wahlprogrammen der Münchner Parteien. 
1984

Eine Bessere Wohnumwelt für 200.000 
Regionsbürger. 1985

Das Forum Maximilianstraße in München -  
Wiedergutmachung an ein historisches 
Ensemble.  
1985

Herbert Spieker:  
Energieversorgung Münchens.  
1985

Rainer Münch:  
Stellungnahme zum Thema Radfahren im 
Altstadtbereich / Fussgängerzone.  
1986

AAN-Stellungnahme zum ÖV-Gutachten:  
Weichenstellung für die Münchner Trambahn 
– Verkehrspolitik für Fahrgäste.  
1986

Richard Michael:  
Die Bebauung des Riemer Flughafen­
geländes und die ungelösten Probleme der 
Regionalstadt.  
1988

Herbert Spiecker:  
Reform der Bezirksausschüsse –  
Stellungnahme zur neuen Satzung

Oswald Jörg Brückner:  
Atemnot – sind die Autos schuld ?  
Vortrag  
9.2. / 9.3.1989

Gerhard Meighörner:  
Nachverdichtung im Wohnungsbau – 
Chancen und Risiken, Referat auf dem 
Seminar der SR. 1990

Herbert Spiecker:  
Nutzungskonflikt am Beispiel Schwabing-
West. 1991

Herbert Spiecker:  
Das Bauplanungsrecht in den neuen 
Bundesländern. 1991

Karl Klühspies:  
Ökologischer Stadtumbau – Gedanken zur 
Fortschreibung des Stadtentwicklungs­
planes München. 1991

Meinrad von Ow:  
Warum in München Tausende von 
Wohnungen fehlen. 1992

Herbert Spiecker:  
Reform der Münchner Bezirksausschüsse  
Popularklage. 1993

Herbert Spiecker:  
München und sein Umland - Gedanken zur 
Entwicklungsplanung.  
1993

Herbert Spiecker:  
München morgen, Gedanken zum Stadt­
entwicklungsplan.  
1994

Vielfalt und Einigkeit,  
Die Wahlprogramme und Wahlaussagen 
zur Kommunalwahl. 1994

Siegfried Kurze:  
„Der Turmbau zu München“. 1995

Herbert Spiecker:  
„Der Münchner Untergrund“. 1995

Herbert Spiecker:  
Die neuen Münchner Bezirksausschüsse. 
1996

Herbert Spiecker:  
Aufstieg und Niedergang der Bürger­
beteiligung.  
1996

Herbert Spiecker:  
Der Mittlere Ring. 1996

Herbert Spiecker:  
Der nächste Schritt – Zur Reform der 
Bezirksausschüsse. 1997

Herbert Spiecker / Arbeitskreis Verkehr:  
Straßen- / Gesamtverkehrskonzept.  
1997

Herbert Spiecker:  
München – Las Vegas. Über die Groß­
flächenwerbung – Dokumentation.  
1997

ARGUMENTE / KOMMENTARE
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Öffentlichkeits-
phase zum  
Isar-Plan der 
Landeshauptstadt 
München  
Bericht

Dokumentation 
Workshop Prinz-
regentenstadion 
26. Juni 1999  
Gartensaal 
Prinzregenten
theater

25 Jahre 
Münchner Forum

Bestandsaufnahme 
Lärmschutz
anlagen der  
Landeshauptstadt 
München

Die Stadtbäche  –
ein trauriges  
Kapitel 

Die Akzeptanz  
von Lärmschutz
anlagen durch  
die Bürger
1. Zwischenbericht

Die Akzeptanz  
von Lärmschutz
anlagen durch  
die Bürger
2. Zwischenbericht

Fußgänger
bereiche  
in der Altstadt

Münchner 
Bürgerfibel

Sonderausgabe 
So oder So  
oder auch So – 
aus dem Leben  
eines Sekretärs

Landeshauptstadt 
München -  
Stadtentwick-
lungsplan mit  
Gesamtverkehrs-
plan

MÜNCHNER FORUM   
PUBLIKATIONEN

1979

o.J.

1968

o.J.

1984 1984

1999

1972 1978

19931990

2008

Dieter Klein
Münchner 
Maßstäbe
Der Siegeszug der 
Münchner 
Architektur im  
19. Jahrhundert

Wiener Platz
Dokumentation 
des Bürgerbetei
ligungsprojektes 
zur Umgestaltung 
des Wiener Platzes 
in München

2000

Kritische Aus
einandersetzung 
Erweiterungs
planung Museum 
Mensch und Natur

2016

Klaus Bäumler - 
Brennpunkt: 
Denkmalverluste 
in München - 
Handlungswissen 
zum Denkmalschutz

2014

Grün in der Stadt 
Für eine lebens-
werte Zukunft,  
Grünbuch  
Stadtgrün

2015

Lebensraum Schule 
Schulausbau  
für Morgen

2008

Dokumentation des 
Bürgerbeteiligungs- 
projektes zur  
Umgestaltung des 
Wiener Platzes in 
München am 
22. / 23.9.2000

2000

Wir: 
Echt Nord Stadt, 
106 Gruppen
porträts

2015

Karl Klühspies
München NICHT 
wie geplant

2016

August Blössner
Verhandlungen 
und Planungen 
Arbeitskreis  
Öffentliches Grün 
im Münchner Forum 
e.V.

2020

Gernot Brauer 
Die Stadt - das 
sind die Bürger - 
Stadtentwicklung 
zwischen Politik 
und Bürgerwille

50 Jahre 
Münchner Forum

2016

2018

Suzane von 
Seckendorff
Theodor Fischer  
in Laim

2004
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MÜNCHNER FORUM   
AUSSTELLUNGEN

Ausstellung des Münchner Forum e.V. 
zum 850. Stadtgeburtstag

MÜNCHNER MASSSTÄBE
Inspiration und Ausstrahlung
Baukultur im Europa der Belle Epoque

Autor: Dieter Klein

Kulturzentrum Am Gasteig
2. Juni – 11. Juni 2008

Haus des Deutschen Ostens 
Am Lilienberg
u.a.

Beteiligung an der Jahres-Ausstellung  
des Referats für Stadtplanung und 
Bauordnung 2015

FINANZGARTEN 
STADTREPARATUR IN DER  
INNENSTADT
Autoren: 	  
Klaus Bäumler, Martin Fürstenberg

Kassenhalle des Münchner Rathauses

Fotos: Franz Schiermeier Verlag München

Ausstellung des Münchner Forum e.V.

THEODOR FISCHER IN LAIM
Auf den Spuren des ‚Zeus von Laim’

Autorin: Suzane von Seckendorff

INTERIM München 2003 / 2004

Städtisches Hochhaus, Blumenstraße
18. Oktober – 11. November 2005

Ausstellung des Münchner Forum e.V.

WIR ALLE SIND MÜNCHEN
50 Jahre Münchner Forum 
Engagement von Bürgerinnen und Bürgern

Münchner Stadtmuseum 
Sankt-Jakobs-Platz 1 
6. – 11. November 2018

Ausstellung U-Bahn-Galerie München 
U-Bahnhof Universität, Maxvorstadt 
8. –  31. Januar 2019 

AkademieGalerie,  
U-Bahnhof Universität,  
Akademiestraße, Maxvorstadt 
1. – 25. August 2019

Münchner Volkshochschule Ost,  
Severinstraße 6, Obergiesing 
1. Oktober – 6. November 2020

Sendlinger Kulturschmiede e.V. 
Daiserstraße 22, Sendling
29. April – 20. Mai 2021

6. bis 11. November 2018
V.i.S.d.P.: Münchner Forum e.V., Schellingstraße 65, 80799 München

Informationen zu den 
Veranstaltungen
vom 28.10. bis 22.12.2018:

www.muenchner-forum.de

Ausstellung 

50 Jahre 
Münchner Forum 
Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern

Wir
München

 sindalle

Münchner Stadtmuseum
FRIEDRICH

STIFTUNG
BAYERNFORUM

EBERT
ROSA 
LUXEMBURG 
STIFTUNG 
BAYERN                   
KURT EISNER 
VEREIN

DORIS-WUPPERMANN-STIFTUNG

DWS

 JUNGE MENSCHEN
FÜR SOZIALE DEMOKRATIE

M  ü  n  c  h  n  e  rn  c  h  n
S  t  a  d  t  m  u  s  e  u  mt  m  u  s
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Abreß Hubert, Stadtdirektor  14, 16
Aigner Ilse, Bauministerin  54
Aktion Grüne Gartenhöfe  40
Aktion Maxvorstadt  31, 37, 42 f.
Aktion Nikolaiplatz  33
Angerer Fred, Prof., Stadtplaner  12, 14
Arnold Peter  73
Assmann Karl  8

Bäumler Klaus  73
Behnisch und Partner, Architekten  52
Behringer, Stadtrat  12
Beyer Wolfgang, Dr.  73
Bleibinhaus Hans, Dr.  14
Bock Andreas, Imker  69
Borcherdt Helmut, Architekt  8, 15
Braunfels Wolfgang, Prof. Dr. 12
Brunner Karl  18
Bünnagel Udo  73
Bürgerinitiative Schutzgemeinschaft 

 Isaranlagen e.V.  18
Bürgerkomitee Schwabing  33
Bürgerinitiative Sendlinger Berg  64, 68 f.

Cukrovicz­Nachbaur, Architekten  54
Czisch Wolfgang, Stadtrat  19, 73

Dantscher Ralf, Kaplan  42 f.
David Benjamin  73
Drum Manfred  40 f.

Egk Werner, Prof., Komponist  12

FDP München  33
Felsch Bernadette  73
Fischer Otto, Redakteur  14
Fischer Theo, Stadtdirektor  19
Fochler Martin  73
Fürstenberg Martin  73

Gagern Ludwig von, Architekt  15
Gansser Reto, Architekt  44
Goergens Gert, Architekt, Stadtheimat­

pfleger  52
Graevenitz Margarete von  43
Green City e.V.  26 f.
GRÜNEN / Rosa  26
Grzimek Günter, Prof., Landschafts­

architekt  19
Gumppenberg Levin von  14

Hanf staengl Bernhard, Dr.  12
Haffner Horst, Stadtrat  19
Hansjakob Gottfried, Landschaftsarchitekt  

17, 27, 37
Heichlinger Albert, Architekt  66
Heil Carolus  14
Heisenberg Werner, Prof.,  Physiker  12

Hendrikoff Alexandra, Bildhauerin  63
Henrich Franz, Direktor der Kath. 

 Akademie  14
Henzler Theodor, Architekt  8, 15
Herzog & de Meuron, Architekten  53
Hesse Wolfgang, Prof. Dr.  73
Hielscher Almut  58
Hilmer und Sattler, Architekten  56
Hintzen Matthias  73
Hube Jörg, Schauspieler  22 f.

Jacobsen Cornelia  73
 Jensen, Professor  12
Jungdemokraten  33
Junge Union  33
Jusos  33

Keller Regine, Prof.  54
Kennedy John F., US­Präsident  12
Kiesl Erich, Oberbürgermeister  38, 65
Kiessler Uwe, Prof., Architekt  44, 52
Kiessling Franz, Architekt  46
Klühspies Karl, Architekt und Stadtplaner  

5, 8 f., 15, 24, 26 f., 28, 38 f., 43, 65
Klühspies Marieluise  8
Knapp Gottfried, Redakteur  52
Kohl Helmut, Dr., Bundeskanzler  44
Krempels Markus, Architekt  54
Kronawitter Georg, Oberbürgermeister  51
Kürzdörfer Renate  73

Lang Ernst Maria, Architekt  14
Leibrecht Emil  18
Lerchenmüller Otto, Stadtrat  19
Luther Edgar, Stadtbaurat  14

Maier Berthold  73
Meier Patric F.  73
Meitinger Karl, Dr., Stadtbaurat  30, 66
Menke Annemarie, Dr.  73
Merk Elisabeth, Prof. Dr.(I)  63
Mieterinitiative Haidhausen  22
Mitgutsch Ali (Aktion Maxvorstadt)  45, 59
Monheim Rolf, Prof., Dr.  24
Mücke Ewald, Baurat  17, 19
Müller­Gorne Werner  18 f.
münchner bauforum  31

Orff Carl, Prof., Komponist  12
Ortner und Ortner, Architekten  56
Ow Meinrad von, Architekt  32

Petzet Michael, Dr., Generalkonservator  
45

Pflaumer Hans  14
Preuß­Bayer Gunhild  73

Reger Jutta, Assistentin im Münchner 
Forum  14

Riedl Erich, Bundestagsabgeordneter  35
Rieger Franz, Dr., Direktor der VHS  14
Römer, Prof.  12
Rosenthal Sebastian, Baudirektor  14
Rothenfusser Gerhard, Ministerialrat  14
Ruchty Otto  19

Sabatke Manfred, Prof., Architekt  53
Schachner Richard, Baurat  66
Schaechterle Karl­Heinz, Verkehrs­ und 

Stadtplaner  12
Scheuble­Schäfer Barbara, Stadträtin  39
Schleich Erwin, Architekt  31
Schmidt Walter, Stadtbaurat  14
Schmolcke Joachim, Landtags­

abgeordneter  35
Schöner Helmut, Architekt  8, 12, 14 f.
Seidl Emanuel von, Architekt  32
Sendlinger Kulturschmiede  68
Söder Markus, Dr. Ministerpräsident  54
Steinbrecher Michael, Architekt  21
Siegert Diethard J., Architekt  44
Steinkohl Hans, Dr., Bürgermeister  14
Stemmer Georg, Sendlinger Bauer  68
Stoiber Edmund, Dr., Ministerpräsident  52
Sträter Detlev, Dr.  73
Strauß Franz Josef, Ministerpräsident  44
Sturm Hilmar, Prof. Dr.  63
Suerbaum Werner, Prof. Dr.  42

Teichmann Dirk (Aktion Maxvorstadt)  59
Trütken Benno  63

Ücker Bernhard, Journalist  18
Ude Christian, Oberbürgermeister  41, 52
Urbanes Wohnen e.V.  36, 40

Vogel Hans­Jochen, Dr., Oberbürgermeister  
4, 6 f., 9, 13, 14 f., 16, 19, 34, 42, 72

Wallenborn Kim, Architekt und Stadtplaner  
8, 12, 15  

Wiedemann Josef, Prof., Architekt  48
Wintz Dieter, Redakteur  14

Zametzer Philipp, Architekt  66
Zech Uli, Stadtbaurat  20
Zehetmeier Winfried, Bürgermeister  39
Zöller Walter, Stadtrat  35, 39
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Dr. Michaela Schier, Geschäftsführung
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Hilmer Sattler Architekten Ahlers Albrecht
Prof. Fritz Auer
Lioba Betten
Paul Bickelbacher
Martin Fürstenberg
Gottfried Hansjakob
Dr. Karl Hofmann
Dr. Oskar Holl
Prof. Gert Karner
Gerhard Meighörner
Anne Niemann
Doris Niemann
Willy Petermeier
Heide Rieke
Dr. Petra Schmid­Urban

Mitarbeit bei den Medienstationen
Klaus Bäumler, Dr. Wolfgang Beyer, 
Sebastian Blanz, Udo Bünnagel, 
Wolfgang Czisch, Maria Ecke­Bünger, 
Maria Ernst, Bernadette Felsch, 
Martin Fochler, Martin Fürstenberg, 
Johanna Goder, Christian Greilinger, 
Prof. Dr. Wolfgang Hesse,  
Matthias Hintzen, Dr. Oskar Holl, 
Cornelia Jacobsen, Rainer Kühne, 
Berthold Maier, Norbert Ott, 
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der Ausstellung
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Wir danken unseren Kooperationspartnern 
und Förderern für ihre Unterstützung zur 
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Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern
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